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Bereich: Prozessorientierung / Kundenorientierung
Leitfrage: Wie sind die Tätigkeiten in den Arbeitsbereichen strukturiert? /
                  Wie wird mit Kunden umgegangen?

Ansatzpunkt: Geeignete Unterlagen auf der Messe liegen vor und werden richtig  

                         bearbeitet. /
                         Kundenzufriedenheit wird angestrebt.

	Kurzbeschreibung der Ausgangssituation:

Auf der Übungsfirmenmesse werden beim Ausfüllen des Bestellscheines viele Fehler gemacht.


	Operationalisierbares und terminiertes Ziel:

Auf der nächsten Messe (November 2005) sollen weniger als 5% der ausgefüllten Bestellscheine Fehler enthalten.


	Maßnahmen/Schritte zur Erreichung des o. g. Ziels:

Verstärkte Produktschulungen, Bestellscheine optimieren, Schulung der Mitarbeiter zum Ausfüllen des Bestellscheines.


	Instrument zur Überprüfung der Zielerreichung (Evaluationsinstrument):

Kontrolle der Bestellscheine, Erfassung der Fehler auf einer Liste.


	Ergebnisse sammeln und analysieren:

Fehlerquote ermitteln.

Fehlerquote liegt unter 5%, Schulungen waren erfolgreich, Bestellschein ist optimal.
Fehlerquote liegt über 5%, Schulungen waren nicht erfolgreich, Bestellscheinformular war nicht optimal.



	Konsequenzen aus der Zielerreichung/Nichterreichung des Ziels:

Bei Zielerreichung Vorgehensweise bei nächster Messe beibehalten.
Bei Nichterreichung Bestellscheinformular optimieren, Schulungen intensivieren, Bestellschein zu zweit ausfüllen.
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